
Aller Anfang

ist...

(mit uns gar nicht)

schwer

Radfahren? – Zur Schule auf keinen Fall!

Schulanfänger sind noch nicht in der Lage, den
Anforderungen als Radfahrer gerecht zu werden.
Erst während der Grundschulzeit wird Ihr Kind im
Rahmen der schulischen Radfahrausbildung darauf 
vorbereitet.

Polizei, Schulleitung und Verkehrswacht empfehlen
daher:

• Lassen Sie Ihr Kind erst nach bestandener
Radfahrprüfung mit dem Rad zur Schule fahren.

Partnerschaft bringt Sicherheit

Ansprechpartner in allen Fragen der
Schulwegsicherheit:

Ihre Bayerischen Verkehrswachten.

Wann immer Sie ...

• Gefahrenstellen auf dem Schuweg Ihres Kindes ent-
decken, 

• Vorschläge zur Verbesserung der Verkehrssicherheit
haben,

• Informationen zu Übungs-, Aus- und
Fortbildungsprogramme benötigen,

• Medien zur Verkehrserziehung kennen lernen möchten,
• selbst an einem Sicherheitstraining teilnehmen wollen,
• sich als Schulweghelfer zur Verfügung stellen können,

. . .schreiben Sie uns oder rufen Sie uns an.

Wir beraten und unterstützen Sie gerne, denn die
Sicherheit Ihres Kindes ist uns ein ständiges Anliegen!

Landesverkehrswacht Bayern e. V.
Ridlerstraße 35a,  80339 München
Tel. 089 - 54 01 33 0,  Fax: 089 - 54 07 58 10 
E-Mail: LVW-Bayern.GS@t-online.de
www.verkehrswacht-bayern.de

Mit uns soll Ihr Kind nicht nur sicher zur Schule,
sondern auch wieder sicher nach Hause kommen.

Spielerisch geht alles leichter

Mit der neuen CD-ROM „ Mit Anne und Ben sicher

durch den Straßenverkehr“ kann sich Ihr Kind 
zusätzlich spielerisch auf die sichere Teilnahme am
Straßenverkehr vorbereiten:

• für Kinder von 5 – 8 Jahren
• selbstständiges Spielen und Lernen für „PC-Neulinge“

und „Profis“
• lustige Cartoons und Realvideos vermitteln sämtliche

verkehrserzieherische
Lehrplaninhalte zu den
Klassen1 und 2

• mit spannenden
Wissensspielen 

• inklusive Elterntipps (zu
Schulwegtraining,
Fahrradkauf,
Rechtsvorschriften
u. v. m.)

• ideal als Geschenk für die
Schultüte!
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Mit Sicherheit ein guter Partner!
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Die Sicherheit Ihres Kindes . . .        . . . ist uns ein besonderes Anliegen . . . . . . nicht nur bei Schulbeginn!

Wer wir sind, was wir tun...

Landesverkehrswacht Bayern e.V.

Unser Ziel: 

• Verbesserung der Verkehrssicherheit  auf unseren

Straßen, 

• Unfallverhütung für alle Altersgruppen.

Liebe Eltern der ABC-Schützen,

Ihr Kind kommt bald in die Schule.

Bitte beachten Sie:

• Kinder sind keine kleinen Erwachsenen 
und daher besonders auf unsere Vorsicht 
und Rücksichtnahme angewiesen!

• Kinder sind im Einschulungsalter noch nicht 
verkehrstüchtig.

• Kinder können Gefahren des Straßenverkehrs nicht 
richtig einschätzen.

Trainieren macht sicher

• Trainieren Sie mit Ihrem Kind den neuen und unbe-
kannten Schulweg.

• Je früher und intensiver Sie üben, umso sicherer wird
der erste Alleingang sein.

• Der kürzeste Schulweg ist nicht immer der sicherste.

• Schulwegpläne unterstützen Ihre Trainingsarbeit.

Eile mit Weile

Wissen Sie, dass die„ Aufwachzeit“ eines Kindes etwa
eine Stunde dauert? Erst dann sind alle Sinne hellwach.

Daher gilt:
• rechtzeitig aufstehen,
• in Ruhe frühstücken,
• den ABC-Schützen liebevoll und entspannt auf den

Weg schicken.

Unter Zeitdruck sind Kinder unaufmerksam, 
vergessen erlernte Verhaltensweisen und bringen sich
selbst und andere Verkehrsteilnehmer in Gefahr.

Gemeinsam geht alles leichter

• Weggemeinschaften:

Kinder können sich für den gemeinsamen Schulweg
verabreden. In solchen „Schulweggemeinschaften“ 
lassen sich gefährliche oder unvorhergesehene
Situationen leichter bewältigen.

• Schulwegpartnerschaften:

Erfahrene Schüler aus höheren Klassen können in den
ersten Wochen Schulanfänger begleiten.
Wäre dies nicht auch eine Anregung für Schulleitung
und Elternbeirat an Ihrer Schule?

Gelbe Mützen helfen schützen...

Für die Schulanfänger stellen die Verkehrswachten vie-
lerorts gelbe Mützen, Warntrapeze, reflektierende
Blinkies und andere Sicherheitsartikel kostenfrei zur
Verfügung.

Unterstützen Sie diese Idee auch als Eltern und
• sorgen Sie dafür, dass diese Artikel auch getragen werden,
• achten Sie bereits beim Kauf der Schultasche auf

Reflektorstreifen,
• statten Sie Ihr Kind stets mit heller, gut sichtbarer

Kleidung aus.

Sicherheit durch Sichtbarkeit!

Schau links, schau rechts, geh' geradeaus,

dann kommst du sicher gut nach Haus'!

Üben Sie mit Ihrem Kind das sichere 
Überqueren der Fahrbahn. 

Üben Sie auch

• an Ampelanlagen,
• an Zebrastreifen,  
• an von Schulwegdiensten gesicherten 

Übergängen.

Mit Bus und Bahn zur Schule

Fährt Ihr Kind mit Bus oder Bahn zur Schule, 
braucht es zusätzliches Wissen:

• warten nur in sicheren Wartebereichen,
• beim Ein- und Aussteigen nicht drängeln,
• im Bus einen Sitzplatz einnehmen,
• die Straße erst dann überqueren, wenn der Bus

abgefahren und die Fahrbahn frei ist.

Im Auto zur Schule???

Überlegen Sie, ob es notwendig ist, Ihr Kind mit
dem Auto zur Schule zu bringen. 

Wenn überhaupt, dann

• sichern Sie Ihr Kind in geeigneten
Rückhaltesystemen,

• lassen Sie Ihr Kind im verkehrsärmeren Umfeld
der Schule aussteigen, und zwar immer nur zur
Gehwegseite hin.


